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„Fahr vorsichtig!“ 
Das scheint ein Lieblingsspruch mei-
ner Mutter geworden zu sein. Immer 
wieder gab es diese beiden Worte 
am Frühstückstisch oder an der Haus-
tür. Immer wieder begleitete mich 
diese Sorge meiner Mutter: Auf dem 
Weg zur Arbeit, zu Freunden, zum 
Fußball, zur Disco und zur Kirche.   
Es scheint gefährlich zu sein, das  
eigene Haus zu verlassen. Gut, wenn 
bei aller Sorge noch eine Prise    
Humor bleibt: „Fahr nicht schneller 
als dein Schutzengel fliegen kann!“ 
Bisher hat das geklappt. Doch es 
bleibt ein Wagnis, sich auf den 
Weg zu machen. Immer wieder 
schwingt die Sorge mit, ob die Reise 
gelingt, ob alles gut geht und ich 
heile wiederkomme. 
 
Sich auf den Weg machen ist also 
riskant, es ist gleichzeitig aber auch 
unverzichtbar. Immer wieder machen 
wir uns auf den Weg zu kleineren 
und größeren Reisen. Eine besonde-
re Art der Reise ist das Pilgern. Beim 
Pilgern gibt es zwei Ziele: den    
eigentlichen Ort, zu dem die Reise 
geht und den Weg des Pilgerns. 
Denn die Pilgerreise an sich ist    
bereits ein Erlebnis. Auf dem Weg 
erlebt man gleichzeitig die Gemein-
schaft mit anderen Pilgern und die 
Einsamkeit des eigenen Weges, den 
man alleine gehen muss. 
 
Bei uns in der Region können wir von 
Lemwerder über Altenesch, Huchting 
und Stenum bis nach Bardewisch  
pilgern – 65 Kilometer. Wir können 

uns auf den Weg zu neun Pilger-
kreuzen und zehn Kirchen machen. 
Wir können auf dem Weg und an 
den Orten unseren Gedanken    
nachgehen und unsere eigenen    
Erfahrungen machen. Der Weg dort-
hin geht durch die Natur, die Orte 
selbst weisen uns immer wieder auf 
das Kreuz, auf Jesus Christus hin. 
 
So wie er damals mit seinen Jüngern 
zu verschiedenen Orten gezogen ist, 
so können wir uns auch auf den Weg 
machen. Schön, wenn das in einer 
Gruppe Gleichgesinnter passiert. 
Aber auch wenn wir einzeln pilgern, 
sind wir nicht allein. Gott geht mit 
uns auf die Pilgerreise. Er begleitet 
uns auf dem Weg und ans Ziel. Das 
gilt für den neuen Pilgerradweg 
„Ochtum, Marsch & Moor“, das gilt 
genauso für den Weg durch unser 
Leben. 
 
So steht es in den Psalmen (121 und 
139): „Deine Augen sahen mich, als 
ich noch nicht bereitet war“, „der 
Herr behüte dich vor allem Übel, er 
behüte deine Seele.“ Gott begleitet 
uns seit Beginn unseres Lebens und 
er bleibt an unserer Seite. Das lässt 
jede Reise angenehmer erscheinen. 
Gemeinschaft unterwegs. Das hilft 
bei Durststrecken, bei Einsamkeit und 
bei Langeweile. 
 
Gott geht immer mit mir mit und 
trotzdem höre ich immer noch ab 
und zu „Fahr vorsichtig!“ 
 

Ihr Pastor Arne Hildebrand 

Liebe Leserinnen und Leser! 
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In diesem Jahr feiern die Kirchenge-
meinden Altenesch und Bardewisch 
ihr gemeinsames Sommerfest am  
27. Juli in Altenesch. Wir laden 
herzlich zu einem Open-Air-Gottes-

dienst auf dem Platz vor der         
St.-Gallus-Kirche ein. Anschließend 
geht es zum gemütlichen Beisammen-
sein über. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 
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„Pötte und Pannen“ ist eine Einrich-
tung des Wohnheims Friedensplatz 
und der Diakonie im Kirchenkreis 
Wesermarsch. Die Einrichtung befin-
det sich in den Räumlichkeiten des 
Wohnheimes am Friedensplatz in 
Brake. Es ist eine Ausgabestelle von 
Haushaltswaren für Menschen mit 
geringem Einkommen. Es sind Waren 
wie z. B. Töpfe, Pfannen, Besteck 
und Geschirr, aber auch Elektro-
artikel wie Wasserkocher, Toaster,   
Bügeleisen, Kaffeemaschine etc. Die 
Waren stammen fast ausschließlich 
aus Spenden, die dort abgegeben 
werden können.  
 
Die Annahme von Spenden ist  
täglich, die Ausgabe ist freitags 
von 10 bis 12 Uhr. 
 
Die Aktion „Pötte und Pannen“ wur-
de im Jahr 1988 ins Leben gerufen 
und besteht seit über 25 Jahren. Im 
Jahr 2012 kamen über 450 Bedürf-
tige in die Einrichtung, aber schon im 

ersten Halbjahr 2013 waren es über 
400 Personen, die Nachfrage steigt.  
 
“Pötte und Pannen“ sucht ständig 
nach gut erhaltenen Haushalts-
gegenständen, auch aus Haus-
haltsauflösungen, um den Bedarf zu 
decken. Es werden keine Unter-
schiede gemacht, es ist egal,      
welcher Nationalität, Hautfarbe  
oder Religion. Jeder ist herzlich will-
kommen. Das Team von „Pötte und 
Pannen“ arbeitet ehrenamtlich und 
freut sich über jeden, dem geholfen    
werden kann. Die Ausgabe erfolgt   
gegen eine kleine Spende. Es ist  
immer eine Freude zu sehen, wenn 
jemand die Einrichtung mit einem 
Lächeln im  Gesicht verlässt.  
 
Ansprechpartner  
Team „Pötte und Pannen“: Sonja 
Hoops, Egon Jürgens und Erich    
Eiben / Wohnheim Friedensplatz, 
Brake, Friedensplatz 1-2, Telefon 
04401-9962-0. 

Aktion „Pötte und Pannen“                                   
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Mit den Rad durch die Gemeinde Lemwerder 
zu vier musikalischen Stationen 

am Sonntag, 29. Juni 2014 
 
14.00 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche, Bardewisch,  
        Posaunenchor Altenesch-Lemwerder 
 

15.00 Uhr    Katholische Kirche, Lemwerder 
    Ökumenischer Singkreis  
 

16.00 Uhr           KAFFEEPAUSE im ev. Gemeindehaus  
                  Lemwerder, Schulstraße 5 
 

16.30 Uhr   Kapelle am Deich, Lemwerder  
                   Adda Reinken und Team (Flöten, Geigen…) 
 

17.30 Uhr    St.-Gallus-Kirche Altenesch  
           Altenescher Kirchturmkrähen (im Abendgottesdienst) 
 
 

Der Eintritt ist frei! Um Spenden für die Erhaltung der Kirchenmusik  
in unserer Gemeinde wird herzlich gebeten. 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Altenesch                                     
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Konzertreise… mal anders! 

In den nächsten Wochen werden wir im Gottesdienst wieder um eine Kollekte 
bitten, die den Menschen nah und fern sowie unseren eigenen Gemeinden zu  
Gute kommen soll. Ganz konkret möchte ich Ihnen folgende Kollekten ans Herz 
legen: 
 
15. Juni:  Für unsere Kinderkirche (ehemals Kindergottesdienst) 
 

29. Juni:  Fahrdienste, die in unseren Gemeinden angeboten werden 
 

6. Juli:  Möglichkeit für Familien und benachteiligte Kinder  
  Ferien zu machen 
 

3. August:  Der Diakoniefonds unserer Gemeinde,  
  zur unbürokratischen Unterstützung 

Kollekten im Gottesdienst K
O 
L  
L  
E 
K 
T 
E 
N 
I 
N 
F
O
S 

 

 

 

 



Gemeindebrief 2/2014 5 

SPIELKREIS Bardewisch 
„Arche Noah“ 
In diesem Jahr feiert der Spielkreis 
seinen 40. Geburtstag. Alle ehemali-
gen Kinder und Eltern sind herz-     
lich eingeladen. Am 5. Juli 2014        
beginnen wir um 15 Uhr mit einem 
Gottesdienst. 
 
Auf euer Kommen freuen sich alle  
jetzigen Spielkreiskinder mit Susanne, 
Beate, Wilma und Marion. 
 

Für die Gemeindefreizeit  
nach Ostengland gibt es noch  
ein paar freie Plätze!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vom 9. bis 16. Oktober 2014 fahren 
wir zu einem bunten Reise- und      
Begegnungsprogramm nach Ely in die 
Nähe von Cambridge. Auf dem Pro-
gramm stehen Wanderungen, Besuche 
von Norwich, St. Ives und Cambridge, 
ein Schlossbesuch sowie ein Tagesaus-
flug nach London.  
 
Wenn Sie mitfliegen möchten, melden 
sich bitte bei Pastor Jochen Dallas 
(unter Telefon: 678974 oder per       
E-Mail: jodanide@gmail.com). Im Juni 
laden wir dann alle Mitfahrenden zu 
einen Informationsabend ein. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Im letzten Gemeindebrief war uns ein 
Fehler unterlaufen, deshalb erinnern 
wir jetzt mit dem richtigen Datum: 

 
Der Informationsabend  

mit Anmeldungen  
findet am Dienstag,  

dem 17. Juni 2014, um 19.30 Uhr 
im Lemwerder Gemeindehaus,       

Schulstraße 5, statt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dies gilt für alle zukünftigen Konfir-
manden von Altenesch, Lemwerder 
und Bardewisch! 

Anmeldung zum  
Konfirmandenunterricht 

Gemeindefreizeit in England  
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Foto: Das Elternhaus von 
Oliver Cromwell in Ely 
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Interview mit Bernhard Derks 
Wenn ich jetzt zurück denke, dann 
gibt es eigentlich kein schönstes     
Erlebnis. Es waren viele Höhepunkte, 
die ich mit dem Posaunenchor erleben 
durfte. 
 
Einige davon würde ich gerne auf-
zählen: 
 
Das herausragendste Erlebnis war und 
ist es immer noch, nämlich die hervor-
ragende Gemeinschaft in diesem 
Chor. Das habe ich immer wieder 
während vieler Proben und Auftritte 
erleben dürfen. Oft sind wir zu      
Kirchentagen, Posaunenfesten und 
anderen Großveranstaltungen gefah-
ren und haben gemeinsam mit vielen 
anderen Bläsern und Bläserinnen zum 
Lobe Gottes geblasen. Jedes Jahr 
wollte niemand aus dem Chor das 
Kurrendeblasen am Heiligabend ver-
säumen. Ob es eiskalt, regnerisch war 
oder schneite, wir BläserInnen zogen 
in der Gemeinde von Ort zu Ort um 
weihnachtliche Weisen vorzutragen. 
Zwar war die Resonanz nicht immer 
groß, aber wenn wir zum Abschluss 
auf der Fähre Lemwerder-Vegesack 
bliesen, hatten wir immer viel Publi-
kum, das sich an unseren Weisen   
erfreute. Sowohl das Fährpersonal als 
auch die Leitung haben uns dabei  
unterstützt. Der Kapitän drehte dann 
zu "Stille Nacht" seine Kreisel auf der 
Weser. Die Stimmung war einfach 
grandios. 
 
Viel weiter zurück liegen die vielen 
Tage, an denen ich gemeinsam mit 
meinem Vater und meinem Bruder in 
der jetzt abgebrannten KiTa (ehemals 

Sonderschule) regelmäßig gemeinsam 
die Posaunen und die Trompete    
geblasen haben, bis wir keinen Ansatz 
mehr hatten. Besonders schlimm war 
es deshalb, als mir Herr Quandt   
während einer Probe in der           
Altenescher Kirche die Nachricht über-
brachte, mein Vater sei gerade ver-
storben. Das war im Zusammenhang 
mit dem Posaunenchor mein schreck-
lichstes Erlebnis.  
 
Mir ist der Entschluss, die Chorleitung 
aufzugeben, nicht leicht gefallen. 
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Ich bin mir auch sicher, dass ich den 
Chor und auch seine BläserInnen     
und die Gemeinschaft sehr vermissen 
werde. Doch irgendwann muss auch 
mal Schluss sein.  
 
Ich wünsche der Kirchengemeinde  

weiterhin viel Freude mit dem Posau-
nenchor und dem neuen Chorleiter ein 
gutes Händchen. Möge der Posaunen-
chor weiterhin zu vielen Anlässen   
seinen guten musikalischen Beitrag 
leisten. 

 

Bernhard Derks 

Was war Ihr schönstes Erlebnis? 
 
Als schönstes Erlebnis empfand ich, 
als ich als Küsterin von St. Gallus 
mein Enkelkind Jonas zur Taufe    
tragen konnte, das macht eine    
Oma ja sonst nicht. Später hat er   
mir dann oft beim Küsterdienst     
geholfen.  
 
Was hat Ihnen den größten Schrecken 
eingejagt? 
 
Der größte Schrecken war für mich, 
als eines Nachts um 2 Uhr das Tele-
fon klingelte und mir jemand aus der 
Nachbarschaft der Kirche mitteilte, 
dass die Glocken schon eine gerau-
me Zeit läuten würden, und ich zur 
Kirche nach Altenesch fuhr um sie  
abzustellen, was sich aber durch die 
neu installierte Technik anfangs    
etwas schwierig darstellte, dann 
aber doch gelang. 
 
Was wünschen Sie der Kirchenge-
meinde? 
 
Eine junge und nette Küsterin oder 
Küster, die/der die St.-Gallus-Kirche 
liebevoll pflegt.  
 

Interview mit Erika Lekat V 
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Ihre Anliegen sind bei uns  
willkommen: Gebetstreff 

 
„Und alles, was ihr bittet im Gebet, 

wenn ihr glaubt, so werdet ihr’s  
empfangen.“ (Mt. 21,22)  

 
Ach so! Na dann mal los: Einmal    
monatlich bitten und danken wir für-
einander und die Anliegen der      
Gemeinden in Lemwerder, Altenesch 
und Bardewisch, teilweise auch die 
der übrigen Welt. Da kann es um  
vergangene und zukünftige Veran-
staltungen gehen, um die Arbeit der 
Ehren- und Hauptamtlichen, um die 

Situationen der Gemeindegruppen 
oder auch einzelner Gemeindemit-        
glieder.  
 
Wer mitdanken und -bitten möchte 
oder ein Anliegen mitteilen möchte, 
melde sich bitte bei Lydia Girndt, am 
liebsten per E-Mail über gebets-
treff@lydia-girndt.com oder per  
Telefon: 607951. 
 

„Ich will den Herrn loben allezeit;  
sein Lob soll immerdar in meinem  

Munde sein.“ (Ps. 34,2) 
 

Lydia Girndt 

Gebetstreff 

Trauertreff 
 
Der Abschied von einem geliebten 
und vertrauten Menschen hinterlässt 
bei den Zurückgebliebenen Verlust 
und Schmerz. Häufig bestimmen    
Gefühle von Kummer, Angst, Zorn, 
Verzweiflung, Einsamkeit oder    
Sehnsucht den Tag und schneiden 
Trauernde vom  
Leben ab. 

 
 
 

Wir  
laden  

Sie ein, mit  
den Gefühlen  

des Abschieds nicht  
alleine zu bleiben, sondern  

          Begegnung zu wagen mit        
Menschen, die Ähnliches erleben. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

E i ne  Gesprächsgruppe für        
Menschen, die durch den Tod Eltern, 
Geschwister, Kinder, Lebens-
partner, Angehörige oder Freunde 
verloren haben, unabhängig davon, 
wie  lange dieser Verlust zurück-
liegt. 
 
 

*  *  * 
 

Der Trauertreff  
findet fortan regelmäßig  

in der Pastorei in Warfleth  
statt.  

 
 

Das nächste Treffen ist am  
Mittwoch, dem 2. Juli 2014,  

um 19.30 Uhr. 



Gemeindebrief 2/2014 

S 
P
O
N 
S
O
R 
E 
N 

U
N
D  

F
Ö
R
D 
E 
R 
E 
R 

9 

Sich  
heimisch fühlen - 
… mit Pflege, die von Herzen kommt… 

 
Dauer-, Kurzzeit-  
und Verhinderungspflege 
mit Qualität, Kompetenz und Würde! 

 

 

“AWO Haus am See“ 
Stedinger Str. 67 - 27809 Lemwerder - Tel. 04 21 / 63 92 70 

mail: info.lemwerder@awo-wohnpflege.de 

MDK geprüft 
„sehr gut“ 
Note: 1,2 

Aktueller Apothekennotdienst im Internet www.neueapo.de 

Ihr vertrauensvoller Helfer und Berater im Trauerfall 
 

• Erd-, Feuer-, Seebestattungen • Überführungen  
• Bestattungsvorsorge • Trauerfeierhalle 

 
 

Telefon: 04 21 / 69 76 00 Tag und Nacht 
Stedinger Straße 45 • 27809 Lemwerder  

Stedinger Straße 23 - 27809 Lemwerder 
Telefon 04 21 / 6 97 80 97 - Telefax 04 21 / 6 97 80 98 
www.elektroschlueter.de - info@elektroschlueter.de 

   Fernseh     •      HiFi    •     Video 

Trau dem Mann
 

der
 

es
 

besser
 

kann
 

...

HAUSTECHNIK 

ALARMSYSTEME 

SATELLITEN-TECHNIK

TELEFONE / ISDN 

KUNDENDIENST 

 

te ek ro  
schlüter 

• Grabpflege • Trauerbinderei  
• Hochzeitsfloristik • Tischdekoration  
• Keramik • Schnitt- und Topfblumen 
 

 
 
 
Heike Könnecke   
 

Friedhofstraße 11 b  Tel.: 04 21 / 67 12 87  
27809 Lemwerder    Fax: 04 21 / 69 01 47 33 
 

eMail: info@heikes-blomendeel.de 
Internet: www.heikes-blomendeel.de   

  

 
Spezielle Dementenbetreuung - Alle Pflegestufen  
 

Was wollen Sie mehr? Worauf warten Sie noch? Schauen Sie doch 
einfach bei uns vorbei! Wir zeigen Ihnen, warum wir zu den führenden 
Unternehmen im Bereich Pflege gehören! 
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Gottesdienstplan  
Übersicht für die Monate 
Mai bis September 
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Änderungen vorbehalten! 

11 
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BSUD RINK
LANDTECHNIK
Berner Straße 11 • 27809 Lemwerder/Hörspe   

Telefon 04 21 / 67 90 71  
www.sudbrink-gartentechnik.de 

 

KFZ-Reparaturen Kai Vetter 
Hansering 14   

27809 Lemwerder   
Tel.: 0421/6 97 93 40   
Fax: 0421/6 97 93 41 

 

Wir bedanken uns bei unseren 
Sponsoren und Förderern! 

 

Spenden Sie 160 Euro im Jahr  
(oder auch gerne mehr)  

und Sie gehören damit zu den  
Förderern des Gemeindebriefes  

- Anzeigenformat 36mm x 60mm - 

• Klimaanlagen-Service 
• Inspektion 
• Bremsenservice 
• Unfallreparatur 
• HU / AU-Service 
• Ersatzteile 
• Reifenservice 
• Frontscheiben-Reparatur 
   (Direktabrechnung mit der Versicherung) 

KFZ-Reparaturen aller Art - speziell Opel und VW/Audi 

 

•Tischdekora onen   
•Blumen für die Hochzeit 
•Saisonale Sträuße  
   und Gestecke  
•Trauerschmuck 
•Dekoar kel 
 
Bestellung und  
Öffnungszeiten nach  
telefonischer Absprache 

Berner Str. 50a   
27809 Krögerdorf   

Tel.: 0421 / 678600  

Hauptstraße 11 • 27809 Lemwerder 
Telefon: 04 21 - 67 54 54   
Telefax: 04 21 - 67 54 56 7 
info@rahder-bad.de • www.rahder-bad.de 

INH. UWE SCHRÖDER - KLEINE STR. 3 - 27809 LEMWERDER 
VORBESTELLUNGEN UNTER TEL.  0421 670113   

FAX: 0421 697776 
INFO@LANDHAUS-SCHROEDER.DE  

Restaurant  
& Feier-Service 
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Der Eine-Welt-Laden Lemwerder und 
der LemwerderTV laden ein zu Kaffee, 
Tee und Kuchen unter dem Motto:   
„Ein Lied für Togo“ am Freitag, dem 
20. Juni 2014, um 15 Uhr auf dem 
Rathausplatz in Lemwerder 

 
Der Chor KEKELI möchte uns mit seinen 
Gesängen in die Vielfalt des afri-
kanischen Kontinentes entführen. Die 
rhythmischen Lieder zeugen von der 
Lebensfreude der Menschen dort und 
lassen auch uns nicht unberührt. 
 
Der Chor hat seit einigen Jahren famili-
äre Kontakte nach Togo und unterstützt 
mit seinen Spendengeldern soziale 
Projekte direkt vor Ort. Der Eine-Welt-

Laden möchte auch in diesem Jahr wie-
der Spenden sammeln, um dringend 
benötigte Hilfsgüter zu finanzieren.   
Im vergangenen Jahr konnten durch 
großzügige Spendengelder bereits         
30 Schulbänke und verschiedene Schul-
materialien angeschafft werden. Nur 
durch einen Schulbesuch ist es den   
Kindern möglich, sich eine Lebens-
perspektive zu schaffen.  
 
Die Mitarbeiterinnen des Eine-Welt-
Ladens und der LemwerderTV würden 
sich freuen, viele interessierte Men-
schen zu treffen, die Freude an afri-
kanischer Musik haben und unsere   
Aktion „Ein Lied für Togo“ unterstützen 
wollen. 

Eine-Welt-Laden Lemwerder  

Besuch Weihbischof Timmerevers 

Unser Eine-Welt-Laden hatte einen 
besonderen Besucher: Im Rahmen der 
Visitation der katholischen Schwester-
gemeinde war der Oldenburger Weih-
bischof Heinrich Timmerevers Gast.  
 
Zusammen mit Pfarrer August Hüsing 

besuchte er den Laden, informierte sich 
über die praktische Ökumene vor Ort 
und führte ein angeregtes Gespräch 
mit den Leiterinnen und Besuchern des 
Eine-Welt-Ladens. Auf dem Bild ist er 
im Gespräch mit Marion Materny und 
Christel Krapp-Heckers. 
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Kinderkirche 

mittwochs 
im Gemeindehaus 

Bardewisch 

  freitags 
im Gemeindehaus 

Lemwerder 

  samstags 
in der Pastorei 

Altenesch 
25. Juni   20. Juni   14. Juni 

    04. Juli     
23. Juli   18. Juli   12. Juli 

  

und dann kommen die Sommerferien… 
 

24. September   19. September   20. September 
    17. Oktober   11. Oktober 

22. Oktober   24. Oktober     
 

Am 6. November findet ein gemeinsamer Kiki-Tag in Bardewisch statt! 

19. November 

 

!Rollenvergabe für das 
Krippenspiel in  
Bardewisch! 

  14. November 

 

!Rollenvergabe für 
das Krippenspiel in 

Lemwerder! 

  15. November 

 

!Danach Proben für 
das Krippenspiel in 

Altenesch! 

Für die Proben zu den Krippenspielen  
gibt es gesonderte Terminzettel! 

Bardewisch   –  Lemwerder  -   Altenesch 
 

immer um 15.30 Uhr 



 

Der Gemeindebrief ist das Mitteilungsblatt der ev.-luth. Kirchengemeinden Altenesch  
und Bardewisch. Er erscheint viermal im Jahr in einer Auflage von 3400 Exemplaren  

und ist kostenlos. Die Verteilung erfolgt über freiwillige Helfer. 
 

An dieser Ausgabe waren in Planung, Textverfassung und Zusammenstellung  
mit christlichem Feuereifer beteiligt: Peter Arndt, Katrin Jansen, Britta Olson,  
Uta Tolck, Tobias Schmidt, Arne Hildebrand, Jochen Dallas und Gisela Ley.  

 

Layout & Produktion: SONNBERG Werbung, Delmenhorst.  
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Blumenkreuz zu Ostern   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach dem Osterfest-Gottesdienst 
wurde in diesem Jahr ein mit vielen 
Osterglocken geschmücktes Holzkreuz 
vor die Kapelle gestellt. Die Besucher 
hatten zu Beginn des Gottesdienstes 
die Blumen an das nackte Kreuz ge-
steckt, um symbolhaft deutlich zu   
machen, dass Ostern das Fest des  
Lebenssieges über den Tod ist. 

Ostern   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Frühstück am Ostermorgen war 
die Pastorei Bardewisch gut besucht. 
Entsprechend viel Geschirr musste an-
schließend abgewaschen werden.  
 
Gründonnerstag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Feierliches Tischabendmahl am Grün-
donnerstag in der Heilig-Kreuz-Kirche 
Bardewisch mit Unterstützung des 
Ökumenischen Singkreises.  

* * * RÜCKBLICKE * * * 
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* * * RÜCKBLICKE * * * 
Konfi-Freizeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viel Spaß hatten die Konfirmanden auf den Freizeiten Ende März. Mit Pastor 
Dallas ging es ins Blockhaus Ahlhorn und mit Pastor Hildebrand in die Lüneburger 
Heide ins Missionarische Zentrum in Hanstedt I.  
Dort gab es Gelegenheit, sich auf ihren großen  
Tag vorzubereiten und Gemeinschaft zu erleben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spinnennetz: "Gemeinschaft" war ein wichtiges  
Thema der Freizeit. Hier wird sich gegenseitig  
geholfen.  
 

Auf dem Foto rechts sind Dennis Groenling, Lars  
Wolter, Jan Ruks und Lukas Fellendorf dabei, das neue „Gummi-Band“  
auszuprobieren, das bei gutem Wetter für eine lustige Abwechslung sorgte. 
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* * * NACHRICHTEN * * * 
Konfirmationsjubiläen 
Wie in den vergangenen Jahren, so 
möchten wir auch in diesem Jahr, und 
zwar am 21. September 2014, in un-
seren Kirchengemeinden Altenesch-
Lemwerder und Bardewisch wieder 
Goldene, Diamantene und Eiserne 
Konfirmationsjubiläen feiern. Hierzu 
sind wir schon jetzt auf der Suche nach 
dem Verbleib der zahlreichen "Da-
maligen". Gerade bei den "Mädchen" 
ist es durch den Namenswechsel bei 
der Heirat oft schwer, sie wieder-    
zufinden. Deshalb hoffen wir auf Ihre 
Mithilfe. Wer in den Jahren 1964, 
1954 oder 1949 in Altenesch, Lem-
werder oder Bardewisch konfirmiert 
wurde, oder wer etwas über den  
Verbleib einer damaligen Mitkon-
firmandin oder eines Mitkonfirmanden 
weiß, der melde sich bitte im Kirchen-
büro Lemwerder, Tel. 0421-67664. 
Auch, wer in diesen Jahren ander-
weitig konfirmiert wurde, inzwischen 
aber in Lemwerder heimisch geworden 
ist und sein Konfirmationsjubiläum ger-
ne hier mit uns feiern möchte, kann sich 
im Kirchenbüro Lemwerder melden. 
 
Tauferinnerung 
Eine Taufe ist etwas  
Wunderschönes, etwas  
Besonderes und Feierliches. Von  
diesem Tag an gehören wir dazu, zur 
Gemeinschaft aller Christen. Da der 
Täufling in den meisten Fällen noch so 
klein ist, dass er die Bedeutung dieses 
Festes, bei dem er ja eigentlich die 
Hauptperson ist, nicht bewusst miter-
lebt, wollen wir am 15. Juni 2014 mit 
allen getauften Kindern aus Altenesch, 
Lemwerder und Bardewisch, die acht 
Jahre alt sind bzw. es in diesem Jahr 

werden, die also im Jahre 2006    
geboren wurden, und mit deren Eltern 
und Paten einen Tauferinnerungs-
gottesdienst feiern. In diesem Gottes-
dienst wird an die Bedeutung der Tau-
fe erinnert, die Kinder empfangen den 
Segen Gottes für ihren weiteren Weg 
und bekommen ein kleines Geschenk 
überreicht. Wir feiern den Tauferin-
nerungsgottesdienst am 15. Juni um  
10 Uhr in der Heilig-Kreuz-Kirche in 
Bardewisch. Die Einladungen an die 
Kinder des Jahrgangs 2006 und ihre 
Eltern sind bereits verschickt worden. 
 
Zeltgottesdienst  
Am 5. und 6. Juli ist ein 150. Geburts-
tag: Der Heimatverein wird 60 und 
die Freiwillige Feuerwehr Altenesch 
sogar 90. Das wollen wir mit einem 
Zeltgottesdienst am 6. Juli auf dem 
Sportplatz Altenesch begleiten und 
mitfeiern. 
 
Mithilfe gesucht 
Im Rahmen unseres Seniorenkreises 
wollen wir zukünftig drei bis viermal 
im Jahr alle Geburtstagskinder zu ei-
nem Kaffeenachmittag mit besonde-
rem Programm einladen. Für die Be-
gleitung dieser Veranstaltung suchen 
wir Frauen und Männer, die Freude 
daran haben, den Nachmittag vor- 
und nachzubereiten. Bitte melden Sie 
sich im Gemeindebüro. 
 
Konzert  
Am Pfingstsonntag, dem 8. Juni,     
gastiert der Blues-Musiker Thomas 
Schleiken zum wiederholten Mal in der 
Kapelle am Deich. Beginn des       
Konzerts ist um 19 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten. 
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©Foto: Andreas Olbrich 

Taufen 
 

19.01.2014   
20.04.2014   
20.04.2014   
20.04.2014   
20.04.2014   
20.04.2014   
20.04.2014   
20.04.2014   
21.04.2014   
21.04.2014   
 
 
Verstorbene Gemeindemitglieder 
 

19.02.2014   
20.02.2014   
24.02.2014   
11.03.2014   
12.03.2014   
13.03.2014   
14.03.2014   
14.03.2014   
18.03.2014   
18.03.2014   
21.03.2014   
22.03.2014   
25.03.2014   
21.04.2014   
22.04.2014   
30.04.2014   
16.05.2014   
19.05.2014   
 
 

TAUFEN  * * *  BEERDIGUNGEN  

Schmidt
Textfeld
Aufgrund des neuen Datenschutzgesetzes der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) sind in der Online-Ausgabe die personen-bezogenen Daten der Kasualien gelöscht. In der Printausgabe finden Sie die Datender Getauften, Getrauten und Beerdigten.



TREFFPUNKT…  im Gemeindehaus Lemwerder: 

dienstags  10.00 Uhr ………  Bastelkreis 
mittwochs  15.00 Uhr ………  Frauenkreis  
     11.06. Ausflug; 09.07. Lemwerder;  
     12.08. Bardewisch; 10.09. Lemwerder  
  20.15 Uhr ………  Chor „Altenescher Kirchturmkrähen“ 
donnerstags  15.30 Uhr ………  Mädchengruppe 
     12.06.; 10.07.; 18.09. 
samstags  15.30 Uhr ………  KiKi (Kinderkirche) Altenesch 
     14.06.; 12.07.; dann Ferien; 20.09.; 11.10.  
sonntags 15.00 Uhr ………  Senioren-Treff  
     Juni und Juli Ferien; 10.08.; 07.09.; 05.10. 

montags  20.00 Uhr ……… Posaunenchor 
dienstags  15.00 Uhr ………  „Kreativ-Team“ (Bastelkreis) 
  18.00 Uhr ……… Bibelkreis (außer in den Ferien) 
mittwochs  15.00 Uhr ………  Seniorenkreis  
     04.06.; 18.06.; 02.07.;  
     am 23.07. Geburtstagsnachmittag;  
     dann Ferien; 03.09. 
  15.00 Uhr ………  Frauenkreis  
     11.06. Ausflug; 09.07. Lemwerder;  
     12.08. Bardewisch; 10.09. Lemwerder  
  18.00 Uhr ………  Ökumenischer Singkreis 
donnerstags  09.30 Uhr ………  Mutter-Kind-Gruppe 
  15.00-18.00 Uhr  Eine-Welt-Laden geöffnet 
  20.00 Uhr  "Geistliche Leckerbissen"  
     26.06.; 24.07.; dann Ferien; 25.09.  
freitags  10.30 Uhr ……… Mutter-Kind-Gruppe „Rasselbande“ 
  15.30 Uhr ………  KiKi (Kinderkirche) Lemwerder 
     20.06.; 04.07.; 18.07.;   
     dann Sommerferien; 19.09.; dann Herbstferien 
  19.30 Uhr ………  Anonyme Alkoholiker und AlAnon 

TREFFPUNKT … in der Altenescher Pastorei: 

TREFFPUNKT … im Gemeindehaus Bardewisch: 

dienstags  14.00 Uhr ………  Handarbeitskreis (14-täglich) 
mittwochs  15.00 Uhr ………  Frauenkreis  
     11.06. Ausflug; 09.07. Lemwerder;  
     12.08. Bardewisch; 10.09. Lemwerder  
  15.30 Uhr ………  KiKi (Kinderkirche) Bardewisch 
     26.06.; 23.07.; dann Sommerferien;  
     24.09.; 22.10.  
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Wie erreiche ich wen in den Kirchengemeinden?  

...für ALTENESCH  (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
  

• Arne Hildebrand   Pastor    Tel.  69 68 79 92 (montags Ruhetag) 
• Monika Kalbreyer   Küsterin    Tel.  697 81 30  
• Walter Bolte    Friedhof    Tel.  0 15 20 / 8 26 39 69 
• Astrid Hogefeld   Kindergarten   Tel.  67 59 34 

...für LEMWERDER  (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
 

• Jochen Dallas   Pastor    Tel. 67 89 74 (montags Ruhetag) 
• Katrin Jansen    Vikarin     Tel.  22 29 10 09 
• Monika Kalbreyer   Küsterin    Tel.  697 81 30 
• Alexander Greb  Friedhof (über Kirchenbüro) Tel.  6 76 64 
• Tobias Schmidt   Organist und Leiter der   Tel.  67 00 61 
    „Altenescher Kirchturmkrähen“  
• Gabi Stolzenburg-Mühr Leiterin des    Tel.  0 44 61 / 91 82 40 
    „Ökumenischen Singkreises“     
• Martin Brink   Leiter des Posaunenchores  Tel.  0 44 84 / 92 03 72 
• Anonyme Alkoholiker      Tel.  67 00 97 

...für BARDEWISCH (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 04 21) 
 

• Arne Hildebrand   Pastor    Tel.  69 68 79 92 (montags Ruhetag) 
• Anne Stöver    Küsterin    Tel.  67 14 84 
• Adda Reinken   Organistin    Tel.  67 14 60 
• Susanne Rowehl   Spielkreis    Tel.  67 08 59 
• Friedhöfe   Büro Lemwerder    Tel.  6 76 64 

Gemeinsame Verwaltung der Kirchengemeinden:  
 

Kirchenbüro Lemwerder, Schulstraße 5, Gisela Ley  
‐ dienstags und freitags von 9.00‐12.30 Uhr, donnerstags von 9.00‐12.30 Uhr und 14.30‐18.00 Uhr ‐ 
Tel.: 04 21 / 6 76 64 - Fax: 04 21 / 697 96 11 - E-Mail: kirchenbuero.altenesch@kirche-oldenburg.de 

• Sozialstation Stedingen GmbH Am Kirchhof 1, Berne  Tel.  0 44 06 / 97 11 11 
 

• Diakonisches Werk  
  in der Wesermarsch:  Bgm.-Müller-Str. 9, Brake  Tel.  0 44 01 / 69 59 03  
    Karin Schelling-Carstens  Fax 0 44 01 / 69 58 64  
    allgemeine Sozialberatung,  
    Schuldnerberatung, Kurvermittlung,  
    Sitterdienst, Ambulanter Hospizdienst,  
    Aktion „Pötte und Pannen“ 
 

• Ev. Kreisjugenddienst  Schulstr. 5, Lemwerder   Tel.  620 63 10 
    Diakonin Doris Kügler  www.wesermarsch.ejo.de 

• Tobias Schmidt, Vorsitzender des Gemeindekirchenrates  Tel.  67 00 61 

• Karin Uhlhorn, Vorsitzende des Gemeindekirchenrates   Tel.  67 12 79 

Brauchen Sie  Hilfe oder Beratung -  dann rufen Sie  uns an! 

Kontoverbindungen für eventuelle Spenden: 
 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bardewisch:  BIC:  GENODEF1GBH (Volksbank Bookholzberg-Lemwerder eG) 
     IBAN  DE 04 28062740 0000 900804 (früher Kontonummer) 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Altenesch:     BIC:   GENODEF1GBH (Volksbank Bookholzberg-Lemwerder eG) 
     IBAN   DE 85 28062740 0000 900801 (früher Kontonummer) 
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